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Die Rofe der Kapelle im Schloffe von St.-Germain—en-Laye nach 1240;

Fig. 251“) hat einen Durchmeffer von 10,901“; fie zeigt fchon eine Befonderheit,

Fig. 243.

 
 

  
  

      
Oeflliches Fenfier im Kreuzl'chiff der Kirche St.-1Vasaz're zu Carcafl'onne 79).

‘];0 w. Gr.

die damals in der Champagne häufig erfchien. Sie if’c nicht blofs ein grofses

Rund; auch die vier Zwickel des umrahmenden Quadrats find geöffnet. Dafs man

unter dem Rund die Zwickel durchbricht und eine wagrechte Sohlbank fchaff't, liegt

82) Nach: VIOLLET>LE-DUC‚ u. a. O., Bd. VIII, 5. 57.


